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Viele Frühblüher sind Pflanzen mit Speicherorganen

I. Stundenthema und seine Lerninhalte und –ziele

Die Unterrichtsstunde beschäftigt sich mit den Eigenschaften von Frühblühern und deren Überwinterungsformen.

Lerninhalte:

Groblernziel: 
Die Schüler sollen die Überwinterungsformen der Frühblüher kennenlernen.

Feinlernziele:
Die Schüler sollen . . .



. . . die Speicherorgane der verschiedenen Frühblüher kennenlernen. Im

      Einzelnen sind dies Zwiebeln, Knollen und Rhizome.

. . . den Aufbau einer Küchenzwiebel mit Speicherblättern, Ersatz- und 

      Brutzwiebel kennenlernen.

. . . anhand von eigenen Beobachtungen in Einzelarbeit eine Zeichnung der 

      Küchenzwiebel anfertigen.



. . . erkennen, daß in den Speicherblättern Stärke gespeichert wird
. . . lernen, daß die gespeicherte Stärke die Voraussetzung für ein frühes Aus-

      treiben der Früblüher darstellt.

II. Situative Bedingungen der Klasse

Ich kenne die Schüler der Klasse 5b der Clemens- Brentano- Realschule seit Beginn meines Vorbereitungsdienstes. Im Zuge von regelmäßigen Hospitationen und eigenen Unterrichtsversuchen konnte ich mir einen Eindruck über das Lern- und Leistungsverhalten der 29- köpfigen Gruppe bilden. 

Meinen Beobachtungen zufolge haben die Schüler eine durchweg positive Einstellung zum Fach Biologie und sind generell an biologischen Sachverhalten interessiert.. Dennoch besteht eine in diesem Alter nicht ungewöhnliche Neigung zu zoologischen Themengebieten.

Die Schüler/innen zeigen generell eine rege Teilnahme am Unterricht, die sich in Meldungen und Aufmerksamkeit ausdrückt. 

Die Gruppe beweist sich im Unterricht als weitgehend homogen. Lediglich der Schüler Martin nimmt innerhalb der Klasse eine Außenseiterrolle ein. Diese äußert sich vor allem in mißbilligenden Kommentaren der Mitschüler, sobald sich Martin zu Wort meldet. Darüber hinaus erscheint Martin regelmäßig zu spät zum Unterricht. 

Abgesehen von dem altersgemäßen Spiel- und Mitteilungsdrang ist die Klasse als durchaus diszipliniert zu bezeichnen. Eine Ausnahme bildet der Schüler Christian, der während des Unterrichts des öfteren zur Ordnung gerufen werden muß. Er neigt generell zu Unaufmerksamkeit und stört durch laute Gespräche oder Zwischenrufe den gesamten Klassenverband.

Das Verhältnis der Schüler mir gegenüber würde ich als positiv bezeichnen. Durch regelmäßige Hospitationen sowie Unterrichtsversuche hatten die Schüler ausreichend Zeit sich an meine Person zu gewöhnen.

III. Didaktische Legitimation

Die Sachverhalte bezüglich der Frühblüher sind im Lehrplan unter dem Thema „Bau und Vermehrung einer Blütenpflanze“ manifestiert. Als leitende Aspekte bzw. Lernziele sind die Speicherorgane vieler Frühblüher beschrieben. Als Inhalte / Begriffe sollen die Zwiebel, die Knolle, der Erdspross und die ungeschlechtliche Vermehrung eingeführt werden.

Das Großthema umfasst einen Zeitrichtwert von 10 Stunden. In den vorangegangenen Stunden wurden der Aufbau, die Blüte und die Früchte der Blütenpflanzen behandelt. Die Folgestunden beschäftigen sich mit dem zellulären Aufbau der Blütenpflanzen.

Koblenz, den 1.06.1999










